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Ein Gipfel gehört dir erst, wenn du wieder unten bist, 

vorher gehörst du ihm.     
 

Datum / Zeit: Dienstag, 11. März 2014, 18.30 Uhr  

 150 Jahr Feierlichkeiten im 2015 

 Referat von Herrn Daniel Luggen    

 Ort: Hotel Schweizerhof                

 Vorsitz: Walter Köby        

 Bericht:   Kevin Kunz für Daniel F. Lauber                          

 Präsenz: 68 % 

 Gäste: Werner Abele  

  Eugen Frot, 

  Wolfgang Ianus 

  Nicolas Martin 

       

 

Gästemeeting:  Donnerstag:  13. März  2014 

 Ort: Hotel Schweizerhof 

 Zeit: 18.00 Uhr  

 Verantwortlich: Urs Biner       

 Anwesende: Lauber F. Daniel, Lauber Markus    

  Aufdenblatten Philipp, Imoberdorf Richard 

  Schuler Roland 

  
Gästemeeting Grächen:               Donnerstag:  13. März 2014    

                                                          Ort:  Lounge Hotel Grächerhof  

                                                          Zeit: 18.30 Uhr  

                                                          Verantwortlich: Gruppe Grächen       

 

Nächstes Meeting:                         Dienstag 18. März 2014  
                                            Skitag mit RC Saas in Zermatt            
          Ort:   Schweiz / Italien       
                                                         Zeit:  08.30 Uhr Rest. Kl. Matterhorn 
                                                         Bericht:  Andenmatten Albert  
 
_________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Begrüssung:    

 

Unser Präsidenten Walter Köbi begrüsst die anwesenden Rotarier aus Zermatt und die 4 

rotarischen Gäste. Er weist auf den kommenden Skitag hin mit der Bitte sich anzumelden und 

gibt die üblichen Informationen weiter.  



 

Informationen:                                 

          

 - 3. Rotary Wanderwoche Saanenland 28. Juni bis 5. Juli 2014 

 - 60 Jahre Rotary Martigny vom 5. April, letzte Chance zur Anmeldung 

 

Vortrag: 

 

Als Gastreferent konnte Daniel Luggen gewonnen werden. Er stellt das Konzept zum 

Grossanlass im 2015 zur 150 Jahr Erstbesteigung des Matterhorns vor. 

 

Im 2015 jährt sich die Erstbesteigung des Matterhorns zum 150mal. Der Anlass begleitet  uns 

vom 1. Januar 2015 bis zum 31. Dezember 2015 und soll in die Schweiz sowie ins Ausland 

ausstrahlen. Wobei in der Periode vom 10.07.2014 bis 19.07.2015 die Feierlichkeiten intensiviert 

werden. 

Unter dem Steuerungsausschuss (Andreas Biner, Herrman Biner, Christoph Bürgin und Daniel 

Luggen) hat ein professionelles Event Management verschiedenste Möglichkeiten 

aufgezeigt, wobei zahlreiche Inputs aus dem Kreis der Zermatter kamen. Zurzeit ist man auf 

der Suche nach den notwendigen finanziellen Mitteln um alle gewünschten Anlässe auch 

wirklich durchführen zu können. 

Daniel Luggen stellt die vielfältigen Ideen von diversen Events bis zum Merchandising hin zur 

Kulinarik kurz vor. Diese sind in 15 verschiedene Sparten aufgeteilt: 

Erlebnisse am Matterhorn und am Berg, Erlebnis Hörnlihütte,  Kulinarik, Merchandising 

Productplacement, Spiritualität Mystik, Legate, Social Involvement, Erlebnisse in Zermatt, 

Edutainment, Vermittlung in der Schweiz, Incoming Business, Marke Identifikation, 

Dokumentation, Vermittlung im Ausland. (Siehe Anhang zum Protokoll) 

Stellvertretend einige Beispiele: Freilichtspiel in Zermatt während des Sommers, Besuch der 

Queen, Beleuchtung des Matterhorns, Sperrung des Matterhorns am 14. Juli 2015, Kleidung 

wie anno dazumal, Swiss Food Festival Special Edition 1815…..  Diesen Sommer wird bereits 

mit einem Matterhorn Campus (kl. Hütten), zur Überbrückung der Schliessung der Hörnlihütte, 

der Grossanlass eingeläutet. 

 

Walter Köby bedankt sich bei Daniel Luggen für die exklusive Vorstellung des Konzeptes, 

Daniel Luggen verteilt noch Broschüren mit einem Partnerschaftskonzept falls jemand 

Interesse hat sich an dem Anlass finanziell zu beteiligen. 
 

 

Der kleine Fritz zur Mama können Engel fliegen 

Mama natürlich mein lieber Fritz 

Fritz kann unser Kindermädchen auch fliegen 

Mama natürlich nicht mein lieber Fritz 

Fritz aber  Papa sagt „mein Engel“ zur ihr 

Mama dann fliegt sie! 

 

 

 

Kevin Kunz 

 
    


